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Management Summary

• NRW erzielt zum vierten Mal in Folge ein Rekord in der amtlichen Beherbergungsstatistik:

• Erstmalig über 20 Millionen Gäste

• Erstmalig über 46 Millionen Übernachtungen

• Im touristischen Incoming wurden erneut die „9-Millionen-Marke“ bei den 
Übernachtungen überschritten

• Die Primärmärkte Niederlande, Großbritannien und Belgien liegen weiter auf 
Wachstumskurs. Die Niederlande bleiben der mit Abstand wichtigste Quellmarkt. Auch in 
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Wachstumskurs. Die Niederlande bleiben der mit Abstand wichtigste Quellmarkt. Auch in 
den zukunftsträchtigen Potenzialmärkten Russland und in den Arabischen Golfstaaten 
kann NRW deutliche Gewinne erzielen.

• Nahezu alle nordrhein-westfälischen Regionen entwickeln sich positiv. Insgesamt kann das 
Bundesland gegenüber dem Vorjahr ein Übernachtungszuwachs von 726.000 generieren.
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LANGFRISTIGE ENTWICKLUNG DES 
TOURISMUS IN NRW 2003-2013

Beherbergungsstatistik



Vierter Gästerekord in Folge: 2013 Erstmals mehr als 
20 Millionen Gäste in NRW. Gegenüber 2003 hat NRW 
5,8 Millionen Ankünfte hinzugewonnen.
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Quelle: IT.NRW 2003 – 2014, * Meldepflichtige Beherbergungsbetriebe: bis 2011 ab 9 Betten, ab 2012 ab 10 Betten, inkl. Camping



Neuer Rekord auch bei den Übernachtungen: 2013 
wurden erstmals 46,1 Millionen Übernachtungen 
verbucht. Das sind 9,5 Millionen mehr als noch 2003.

Übernachtungen von Ausländern Übernachtungen von Inländern Übernachtungen insgesamt
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Entwicklung der Übernachtungen in NRW 2003-2013
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Quelle: IT.NRW 2003 – 2014, * Meldepflichtige Beherbergungsbetriebe: bis 2011 ab 9 Betten, ab 2012 ab 10 Betten, inkl. Camping



Seit 2003 wuchsen die Ankünfte (+69 %) und 
Übernachtungen (+54 %) aus dem Ausland am Stärksten . 
Insgesamt stiegen die Ankünfte um 40 Prozent und di e 
Übernachtungen um 26 Prozent.
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Alle fokussierten Quellmärkte können gegenüber 2003  
zulegen. Die Niederlande sind mit einem Marktanteil  von 25 
Prozent weiterhin der mit Abstand wichtigste Quellm arkt.  

Entwicklung der fokussierten Quellmärkte für NRW 2003 bis 2013 (Übernachtungen)
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* Meldepflichtige Beherbergungsbetriebe: bis 2011 ab 9 Betten, ab 2012 ab 10 Betten, ** 2003 ohne Übernachtungen auf Campingplätzen



Während andere Flächenbundesländer (BY, NDS) Markta nteile 
abgegeben haben, kann NRW seinen Anteil von rund 11  Prozent an 
den Übernachtungszahlen in Deutschland halten.
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BUNDESLÄNDER

Beherbergungsstatistik Jahr 2013



Neue Bestmarken bei den Ankünften als auch 
bei den Übernachtungen in Nordrhein-
Westfalen. 

Jan. - Dez. 2013 Ankünfte VÄR in % Übernachtungen VÄR in %

Deutschland 155.191.123 +1,6 411.778.932 +1,1

Inländische Gäste 123.645.991 +1,1 339.859.547 +0,4
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Ausländische Gäste 31.545.132 +3,7 71.919.385 +4,5

Nordrhein-Westfalen 20.372.139 +2,0 46.141.384 +1,6

Inländische Gäste 15.830.139 +1,0 36.629.218 +1,2

Ausländische Gäste 4.542.000 +5,7 9.512.166 +3,3
Quelle: Statistisches Bundesamt Deutschland 2013 



11 03.04.2014 Tourismus-Statistik  2013



Nordrhein-Westfalen verzeichnet bei den Ankünften das 
stärkste Wachstum im Vergleich der TOP 5 Bundesländer 
und erzielt erstmalig mehr als 20 Millionen Ankünfte.
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Auch bei den Übernachtungen erzielt NRW ein 
überdurchschnittliches Wachstum und legt stärker zu.
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Nordrhein-Westfalen liegt mit 9,5 Millionen 
Übernachtungen aus dem Ausland auf Rang vier im 
Deutschlandvergleich.
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Nach dem schwierigen Frühjahr schafft NRW 
im Sommer und Herbst die Kehrtwende und 
wächst überdurchschnittlich.

Entwicklung der Übernachtungen 2013 (Veränderungsrate in % gegenüber dem Vorjahresmonat)
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Die Auslastung der Gästezimmer in Nordrhein-
Westfalen liegt im Bundesdurchschnitt.
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Durchschnittliche Auslastung der Gästezimmer in %, Jan. - Nov. 2013
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Quelle: Statistisches Bundesamt Deutschland 2014 
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REISEGEBIETE

Beherbergungsstatistik Jahr 2013 



Fast alle Reisegebiete können gegenüber 
dem Vorjahr zulegen.
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Die Eifel und Region Aachen,Düsseldorf und Kreis Mettmann sowie 
das Ruhrgebiet verzeichnen das höchste absolute Wachstum. Beim 
prozentualen Wachstum liegt die Eifel und Region Aachen vorn, 
gefolgt vom Siegerland-Wittgenstein.

Übernachtungen Jahr 2013 Absolut Zum Vorjahr 
in %

Zum Vorjahr 
absolut*

Teutoburger Wald 6.515.981 +0,5 +32.418

Köln und Rhein-Erft-Kreis 6.195.640 +0,6 +36.952

Sauerland 6.156.409 -0,4 -24.725

Ruhrgebiet 6.036.527 +2,0 +118.363

Düsseldorf und Kreis Mettmann 5.143.410 +3,4 +169.126
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Niederrhein 4.025.299 +2,2 +86.650

Münsterland 3.540.012 +0,7 +24.608

Bonn und Rhein-Sieg-Kreis 2.745.209 +3,2 +85.123

Eifel und Region Aachen 2.660.157 +7,6 +187.892

Bergisches Land 1.547.434 -2,1 -33.193

Siegerland-Wittgenstein 824.313 +4,2 +33.226

Bergisches Städtedreieck 750.993 +1,1 +8.171

Nordrhein-Westfalen 46.141.384 +1,6 +726.636

Quelle: IT.NRW 2013 

* Berechnet anhand der einstelligen Veränderungsrate.
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OK
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STÄDTE UND GEMEINDEN

Beherbergungsstatistik Jahr 2013 



Die Mehrzahl der nordrhein-westfälischen Städte kann bei 
den Übernachtungszahlen zulegen. 

Übernachtungen Jahr 2013 Übernachtungen insgesamt Übernachtungen von Ausländern

Krfr. Städte in NRW Absolut Zum Vorj. in 
%

Zum Vorjahr 
absolut

Absolut Zum Vorj. in % Zum Vorjahr 
absolut

Köln 5.077.192 -0,1 -5.082 1.780.728 +2,9 +50.186

Düsseldorf 4.244.733 +4,7 +190.547 1.696.419 +3,7 +60.528

Bonn 1.399.980 +6,2 +81.731 332.641 +9,7 +29.413

Essen 1.386.466 +0,7 +9.638 291.334 +13,2 +33.972

Münster 1.365.785 +1,1 +14.860 131.866 +3,3 +4.213

Dortmund 1.028.940 +3,0 +29.969 233.281 -2,1 -5.004

Aachen 909.496 +4,4 +38.331 277.790 +4,2 +11.197

Bochum 635.523 +9,6 +55.666 105.554 +3,9 +3.962

24 03.04.2014 Tourismus-Statistik  2013

Bielefeld 566.167 +5,5 +29.516 103.225 +5,0 +4.915

Wuppertal 533.543 +2,5 +13.013 80.357 -4,6 -3.875

Oberhausen 455.543 +2,0 +8.932 82.858 +24,2 +16.145

Duisburg 430.052 +11,4 +44.009 86.761 +11,9 +9.227

Gelsenkirchen 287.166 +10,3 +26.816 43.853 +17,4 +6.500

Hagen 266.266 -1,4 -3.781 25.482 +18,6 +3.996

Mönchengladbach 236.061 -1,1 -2.626 53.453 +12,7 +6.024

Leverkusen 228.152 +0,5 +1.135 78.446 +9,3 +6.675

Krefeld 213.737 -3,6 -7.982 62.854 +6,1 +3.614

Mülheim an der Ruhr 149.007 -4,4 -6.858 29.270 -1,0 -296

Hamm 143.126 +9,6 +12.537 22.315 -1,8 -409

Solingen 113.191 -1,8 -2.075 19.811 -14,7 -3.414

Remscheid 104.259 -3,0 -3.225 27.311 -11,8 -3.654

Bottrop 82.961 -4,3 -3.728 16.867 -17,7 -3.628

Herne 66.646 -6,5 -4.633 5.296 -7,9 -454

Quelle: IT.NRW 2013 
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AUSLANDSMÄRKTE

Beherbergungsstatistik Jahr 2013



Die Niederlande sind auch 2013 der mit Abstand wichtigste 
Quellmarkt für NRW. Russland, die Arabischen Golfstaaten 
und China erreichen ein zweistelliges Wachstum.
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BETRIEBSARTEN

Beherbergungsstatistik Jahr 2013



Rund 60 Prozent der Übernachtungen wurden im 
Jahr 2013 in Hotels oder Hotels garnis verbracht. 
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Betriebsart Über-
nachtungen

VÄR in 
%

Hotels 19.957.082 +0,9

Gasthöfe 620.628 -1,5

Pensionen 1.043.477 -2,2

Hotels garnis 7.824.639 +1,6

Übernachtung nach Betriebsarten Jahr 2013
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Quelle: IT.NRW 2013 

Hotels garnis 7.824.639 +1,6

Erholungs-, 
Ferien-, 
Schulungsheime 4.735.266 +0,0

Ferienhäuser, -
wohnungen und -
zentren 2.024.794 +4,5

Hütten, 
Jugendherbergen, 
u. Ä. 2.351.410 +2,3

Vorsorge- und 
Reha-Kliniken 6.052.329 +3,7

Campingplätze 1.531.759 +6,6



Weitere Informationen zur Markforschung:

www.touristiker-nrw.de/marktforschung

Kontakt: 
Tourismus NRW e.V.
Völklinger Str. 4
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Völklinger Str. 4
40219 Düsseldorf

Silvia Raueiser
Tel.: 0211/91320-540
raueiser@nrw-tourismus.de
Christian Stühring
Tel.: 0211/91320-545
stuehring@nrw-tourismus.de


